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Begründung zur Bebauungsplan--Änc1erung 
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Zur planungsrechtlichen Vorberei tung des '\fIei teren Ausbaues 

der Dorfstraße in JJustnau ~ speziell der Beseitigung_ der 

verkehrsgefährdenclen Engstelle im Bereich der Eini'11Ündung 

( Deichelweg - wurde_vom Stadtplanungss.mt unter Einschaltung 

des Tiefbauamtes ein entsprechender Bebcluungsplan-Vorentl,,~urf 

ausgearb eitet e 

Das relativ kleine Plangebiet erfaßt den Bereich der' Dorf-

straße z\'rischen den Gebäuden Nr<> 22 und 36 einschließlich 

dem n~rdlichen Teil des Deichelweges (O.We 10). 

Inhalt des Planes ist die Verbreiterung der Dorfstraße auf 

eine Fahrb2.hnbreite von G,OO m mit einseitigem Gehweg von 

1,50 m auf der Sildseite, sowie der Anschluß des Deichelweges 

über eine ~reppenan18ge mit parallel geführter Rampe für 

Hahrräder und Kinderwageno 

Für die südlichen Anlieger Grundstücke '-'lerden bezü/;lich 

Art und I'laß der baulichen Nutzung folg ende planuIlßsrechtliche 

Festsetzungen getroffen: 

() 1. die Einstufung des Planbereichs als I~1ischgebiet (I'li); gemäß 

§ 6 BauNVO; 

2 .. Jlnzabl der zuläsf:iigen VollgeE.chosse 

Z 11 + 15 + 1D 

2 NOTIl1D.lgeschosse 

+ 1 anrechenbares Sockelge.schoß 

+ 1 anrechenbares Dachgeschoß ; 



l( 

3,. alB i'laß der überbe.llbaren Ij11äGhe die zu1 s~ge Gru:n.d-

fli:;'.cLenzc:.Jll (GRZ) :::: 0,7; 

L~-c alE: zulässige Geschcf:flächenzahl (GFZ) ::;; 2,0; 

5a eine schlossene Bauweise (ohne seitlichen Grenz-

Hbstancl df;l' Gebäude) r; 

Auf der Rechtsgrundlage von § 111 der Landesbauordnung werden 

bezüglich der Dachgestaltung Satteldächer mit einer Dachneigung 

von 30'-5}0 0 vorgoschrieben. Bei entsprechondar Dacr.tB.eigung 

ist der Ausbau der Dachgeschosse als. anrechenbares DaChgeSChOS~30C) 

gemä.ß § 2 (8) LEO möglich;, 

~ostBns01ä~~~ 

Für den J.1.usbau der im Planbereich liegenden Verkehrsflächen 

einschließlich der Versorungsleitungen und Kanalis.ation ltiird 

ein Kostenaufwand VOll ca .... 2,.fil.?J7l,:-Q', .. -DrItl erforderlich. 
-! 


